
Andacht zum vierhundertfünfundzwanzigsten Montagsgebet am 29.4.2024  

Lied: Am Sonntag früh Marien drei  

V Christus, der Herr, ist erstanden, alleluja! 
A Kommt, laßt uns anbeten, alleluja! 
L Nach dem Sabbat beim Morgengrauen des ersten Wochentages machten 

sich Maria Magdalena und die andere Maria auf den Weg, um nach dem 
Grabe auszuschauen. Da erbebte die Erde gewaltig. Ein Engel des 
Herrn stieg vom Himmel herab, wälzte den Stein weg und setzte sich 
darauf. Sein Aussehen war wie der Blitz und sein Gewand weiß wie 
Schnee. Die Wächter erbebten aus Furcht vor ihm und waren wie tot. 
Der Engel redete den Frauen zu: Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht 
den gekreuzigten Jesus. Er ist nicht hier. Er ist auferstanden, wie Er 
gesagt hat. Kommt, sehet hier den Ort, wo der Herr gelegen hat. Und 
nun geht eilends hin und meldet Seinen Jüngern: Er ist von den Toten 
auferstanden und geht euch voraus nach Galiläa, dort werdet ihr Ihn 
sehen. Ich habe es euch vorhergesagt. (Matth. 28, 1-7)

V Der Herr ist wahrhaft auferstanden, alleluja. 
A Lasset uns frohlocken und fröhlich sein, alleluja. 
V Gott hat Sein Leben nicht dem Tode preisgegeben, alleluja. 
A Und Seinen Heiligen nicht die Verwesung schauen lassen, alleluja. 
V Ehre sei ...  
A Wie es war ... 
V Der Herr ist wahrhaft auferstanden, alleluja. 
A Ja, Gott hat Ihn von den Toten erweckt, | des sind wir Zeugen, alleluja. 
V Lasset uns beten. Herr Jesus Christus, wir danken Dir von ganzem 

Herzen, daß Du uns zum Glauben an Dich, den Gekreuzigten und 
Auferstandenen berufen hast. Laß uns diesen Glauben freudig im 
Herzen tragen und mutig vor aller Welt bekennen. Laß uns nach diesem 
Glauben gottgefällig leben und dereinst mit Dir im Himmel herrschen 
in alle Ewigkeit.  

A Amen. 

Lied: Alleluja! Heil dem Lamme 

L Brüder! Ihr wißt doch, daß wir alle, die auf Christus getauft wurden, auf 
Seinen Tod getauft worden sind. Denn mitbegraben sind wir mit Ihm 
durch die Taufe auf den Tod, damit, wie Christus auferstanden ist von 
den Toten durch die Herrlichkeit des Vaters, so auch wir im neuen 
Leben wandeln. (Röm 6,3-4)

V Gott hat uns der Gewalt der Finsternis entrissen und in das Reich Seines 
geliebten Sohnes uns versetzt.  



A Wir sind ein auserlesenes Geschlecht, | ein königliches Priestertum, | ein 
heiliger Stamm, | ein Volk, Gott zugeeignet.  

V Laßt uns die Wundertaten dessen künden, der aus der Finsternis uns in 
Sein wunderbares Licht berufen hat.  

A Einst waren wir nicht begnadet. | Nun aber stehn wir hoch in Gnaden.  
V Lasset uns beten. Herr Jesus Christus, Du hast durch Deine glorreiche 

Auferstehung der Welt die Gnade der Wiedergeburt zu neuem Leben 
verliehen. Wir danken Dir von ganzem Herzen, daß Du uns durch die 
heilige Taufe von der Erbsünde gereinigt und zu Kindern Gottes 
gemacht hast. Gib, daß alle, die wiedergeboren sind aus dem Wasser 
und dem Heiligen Geiste, das heilige Gewand der Unschuld rein 
bewahren und unbefleckt vor den Richterstuhl bringen. Der Du lebst 
und herrschest von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

A Amen.  

Lied: Christus ist erstanden! O freut euch, Christen 

L Brüder! Da ihr in Christus auferstanden seid, so suchet, was droben ist, 
wo Christus sitzt zur Rechten Gottes. Trachtet nach dem, was droben 
ist, nicht nach dem, was auf Erden ist. Denn ihr seid gestorben, euer 
Leben ist mit Christus verborgen in Gott. Wenn Christus, unser Leben, 
offenbar wird, dann werdet auch ihr mit Ihm offenbar werden in 
Herrlichkeit. (Kol 3, 1-4)

V So laßt uns als Auserwählte Gottes anziehen ein herzliches Erbarmen, 
Güte, Demut, Sanftmut und Geduld.  

A Wir wollen einander ertragen und verzeihen, | wenn einer etwas 
auszusetzen hat am andern.  

V Wie Christus uns vergeben hat, so wollen wir auch selber tun und über 
allem nun die Liebe haben. 

A Denn sie ist der Vollendung Band. 
V Der Friede Christi juble auf in unsern Herzen, zu Ihm sind wir berufen 

als ein einziger Leib.  
A Was immer wir tun in Wort und Werken, | das alles laßt uns tun im 

Namen des Herrn Jesus und durch Ihn danken Gott dem Vater!  
V Lasset uns beten. Herr Jesus Christus, Du hast durch Deine glorreiche 

Auferstehung die Sünder wieder mit Gott vereinigt und zu einem 
heiligen Leben erneuert. Gib, daß alle in dieser heiligen Zeit sich durch 
das Sakrament der Buße mit Gott versöhnen und den wahren Frieden 
finden, damit wir Ostern halten, nicht im alten Sauerteig der Sünde, 
sondern im ungesäuerten Brot der Reinheit und Wahrheit. Der Du lebst 
und herrschest von Ewigkeit zu Ewigkeit.  



A Amen.  

Lied: Der Heiland ist erstanden 

L Brüder! Wir sind überzeugt, daß der, welcher den Herrn Jesus 
auferweckt hat, auch uns mit Jesus auferwecken und mit euch darstellen 
wird. Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
der uns nach Seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zur 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten, zu einem unvergänglichen, unbefleckten und unverwelklichen 
Erbe, das im Himmel für euch aufbewahrt ist. (2 Kor 4, 14 und 1 Petr 
1, 3-4)  

V Du bist kein Gott der Toten, nein, der Lebenden.  
A Du bist die Auferstehung und das Leben. | Wer an Dich glaubt, wird 

leben, | und mag er auch gestorben sein.  
V Ich weiß, daß mein Erlöser lebt,  
A am Jüngsten Tage werde ich auferstehen.  
V Dank sei Dir, Gott, der uns den Sieg geschenkt,  
A durch Jesus Christus, unsern Herrn. Alleluja.  
V Lasset uns beten. Herr Jesus Christus, Du hast durch Deine glorreiche 

Auferstehung uns die einstige Auferweckung aus dem Grabe verbürgt. 
Wir bitten Dich, laß uns in der Vereinigung mit Dir ausharren und eines 
seligen Todes sterben, auf daß wir am Jüngsten Tage mit den Gerechten 
glorreich auferstehen und in die ewigen Freuden eingehen. Der Du lebst 
und herrschest von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

A Amen. 

Lied: Allmächtiger, all deine Werke 

Dem Sieger von Golgatha 

V Wer ist es, der herkommt von Edom in rotem Gewand? Dessen Kleider 
besprengt sind mehr als die der Winzer?  

A Er schreitet einher in der Fülle seiner Kraft | prangend im Festgewand.  
V Ich bin es, der Gerechtigkeit redet und stark genug ist zum Helfen.  
A Warum ist dein Gewand gerötet | und dein Kleid wie das Kleid der 

Keltertreter?  
V Die Kelter habe ich allein getreten und von den Menschen stand mir 

niemand bei, ihr Saft besprengte mein Kleid, befleckte mein ganzes 
Gewand.  

A Der Tag der Vergeltung war beschlossen | und das Jahr der Erlösung 
gekommen.  



V Ich schaute umher, aber keiner half; ich suchte, aber niemand war da, 
der mir beistand: da halfen mein eigener Arm, und die Glut meines 
Eifers stärkte mich.  

A Herr, du bist unser Vater | und unser Erlöser wurdest du genannt von 
alters her.  

V Die Rechte Gottes wirkt große Wunder, die Rechte Gottes hat mich 
erhöht.  

A Leben soll ich und nimmer sterben, laut verkünden Gottes Werke.  
V Der Stein, den die Erbauer stolz verschmähten, er ist zum Eckstein 

geworden.  
A Vom Herrn ist das geschehen, ein Wunder ist es vor unsern Augen. 
V Das ist der Tag, den uns der Herr bereitet, laßt uns jubeln und 

frohlocken.  
A Danket dem Herrn, denn er ist gut | und ewig währet sein Erbarmen.  
V Frohlocken sollt ihr Völker alle, Gott mit lauter Stimme preisen.  
A Denn hoch erhaben thront der Herr als König und Beherrscher aller Welt.  
V Empor stieg Gott, umrauscht von Siegesjubel, der Herr im Schalle der 

Posaunen.  
A Nun preiset unsern Gott, lobsinget unserem König.  
V Gott ist König aller Völker, auf seinem heiligen Throne sitzt der Herr.  
A Der Völker Fürsten sammeln sich vor ihm, denn er ist hocherhaben.  
V Ehre sei…  
A Wie es war… 
V Himmel und Erde freuen sich in deiner Auferstehung. Alleluja.  
A Und preisen dich in deiner Herrlichkeit. Alleluja.  
V Lasset uns beten. Gott, Urheber unseres Heiles und Erlöser des 

menschlichen Geschlechtes, erhöre unser demütiges Flehen und gib, 
daß deine Gläubigen, von ihren Sünden befreit, nicht mehr sich leben, 
sondern dir, der für sie gestorben und auferstanden ist.  

A Amen.  
V Freu dich und frohlocke, Jungfrau Maria. Alleluja.  
A Denn der Herr ist wahrhaft auferstanden. Alleluja.  
V Lasset uns beten. Gott, du hast durch die Auferstehung deines Sohnes, 

unseres Herrn Jesus Christus, die Welt erfreuen wollen. Wir bitten dich, 
laß uns durch seine Mutter, die Jungfrau Maria, die Freuden des ewigen 
Lebens erlangen, durch Christus unsern Herrn.  

A Amen. 

Lied: Nun freut euch hier und überall (Gotteslob Nr. 771) 

Gebet um Erhaltung des Klosters  

Lied: Erfreue dich, o Himmelskönigin


